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Brief an die leserinnen und leser

Das hauptthema dieser Puls-nummer ist das leidige thema 'rente. Wie
langsam ja wie überhaupt nicht die (schweizerischen bundes-)mühlen
in diesem punkt mahlen, das beweist die tatsache dass dieforderungen,
welche die betroffenen an der 'behinderten-demo' im sommer 1981 (also
vorfast dreijahren!) aufgestellt haben, genauso gelten wie damals. Wir
drucken deshalb den einschlägigen artikel aus der damaligen 'demo-
zytig nochmals ab. Es sind zum thema 'rente' einige wichtige erfah-
rungsberichte geschrieben worden. Dass nicht mehr betroffene gewagt
haben, zu diesem heiklen thema Stellung zu nehmen, liegt wohl daran,
dass öffentliches schreiben vor allem dann sehr schwierig wird, wenn
diese äusserungenfolgen haben (können), folgen, die sich im einen oder
anderenfall sogar existenzbedrohend auswirken (könnten). Da verstehe
ich schon, dass der eine oder die andere rentenbezügeifin) lieber
schweigt lieberdas maul zuhält, als zu reden, als anzuklagen. Nur muss
ich auch sagen: Veränderung bringt dieses schweigen keine!
Trotz allem ist auch diese Puls-nummer voller brisanter anregungen: die
ausführlichen berichte über die Ce Be eF-GV in Unterägeri sollen alle
aufmuntern, das dort besprochenejetzt in die tat umzusetzen. Die nicht
weniger ausführliche ankündigung der Impuls-GV in Luterbach soll
möglichst viele mobilisieren, dort ihren mann bzw. ihre frau zu
stellen.
Bleibt mir nur noch, gute lektüre zu wünschen, und - ein gutes neues
jähr 1984 (nicht im sinne des grossen bruders):
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PS: Lest bitte auch das vor kurzem erschienene Pro-Infirmis-heft nr.
6/1983! Es bringt unter dem titel «Leben unterdem Existenzminimum»
ganz wichtige aspekte zum thema rente
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